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I. Ausgangspunkte 

1. Schweigen oder reden, bestreiten oder gestehen: Diskussionsstand in
der Schweiz 

«Es gibt zwei wirklich zentrale Grundentscheidungen, die bei jeder Strafverteidigung getroffen werden müssen.
Zum einen stellt sich die Frage, ob der Beschuldigte schweigen oder sich…
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